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' Kommen oie zu

RORSCHACH
Hauptstrasse 75

ST. GALLEN
Ecke Poststrasse-Schützengasse

AARAU

W. Wiiller-Strlfeii
früher Hotel Schwane», Schaffhauser

Füllstifi erhältlich
in guten Papeterien

Leidende TRänner

beachten bei allen
Funktionsstörungen u.
Schwächezuständen der Sexualorgane

einzig die
Ratschläge des erfahrenen, mit
allen Mitteln der modernen

Wissenschaft vertrauten
Spezialarztes und lesen

eine von einem solchen
herausgegebene Schrift über
Ursachen, Verhütung und
Heilung derartiger Leiden.
Für Fr. 1.50 in Briefmarken

zu beziehen vom Verlag
Silvana, Herisau 477.

finden
überall die
bewährten

Mella-Stumpen
gelbe Päckli 70 Cts.
rote!, Päckli 80 Cts.

Havanna Fr. 1.
l^rund und gepreßt)

Wer an

Gicht, Gichtknoten,

Gelenk- und

Muskelrheumatismus,

Ischias,

Lähmungen, neryÖsen-rheu-
ma tischen Schmerzen,
Neuralgien, Migräne etc. leidet
und geheilt sein will, schicke
sein Wasser (Urin) u.
Krankheitsbeschreibung an das
Medizin- u. Naturheilinstitut
Niederurnen (Ziegelbrücke).

Gegründet 1903.
Institutsarzt: Dr. J. Fuchs.

Telefon 72.750
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Wer behauptet, 'diese oder jene
Rasiercrème mache das Rasieren

zum Vergnügen, der übertreibt

Rasieren ist kein Vergnügen,
aber eine Notwendigkeit. Eine

Notwendigkeit, die Chéron

Rasiercrème möglichst angenehm

machen wird.

Chéron Rasiercrème: ihr 28pro-

zentiger Gehalt an chemisch

reinem Glyzerin erwirkt weiche,

geschmeidige, gegen Reizungen

unempfindliche Haut.

ERflrY

SCHWEIZER

FABRIKAT

Gewöhnliche Tube Fr.1.25 Riesentube Fr. 2._
Überall erhältlich.
Ein kostenloses Muster senden Ihnen die
ETABLISSEMENTS J E F, GENF _
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Jeanette Maçon
spiegelt sich in der

klaren Fläche

Ob solche Sprünge nicht kurze Hosen
verlangen?

Die englische
Meisterspielerin Mrs. Fearning
in kurzen Rockhöschen

Die amerikanische
Spitzenspielerin Miss Jacobs

spielte in Paris in kurzen
leichtathletischen Höschen

Ja, so zwei, wie wir zwei!
Dass es da und dort doch
noch zu einem
Plauderstündchen reicht, kommt
nicht nur in Trümmlikon

Wenn Frauchen badet So allein über die blaue
Flut zu rudern ist doch
wunderschön!

LIEBER NEBELSPALTER! Mit Dank für d'e unserem Blatt geleistete vorzügliche Propaganda sende ich Dir wieder einmal eine Nummer

unserer in gewissen Kreisen sehr beliebten «Trümmlikoner Illustrierten» zur gefl. Empfehlung in deinem Leserkreise. Die seither
erwachsene Konkurrenz der «Besendinger», «Zünglikoner», «Gatterwiler», «Sommerfeldener» (von der lausigen «Hinterhausener Illustrierten»

gar nicht zu reden), zwingt uns leider, das Blatt nur noch monatlich erscheinen zu lassen. Du siehst aber aus der beigelegten Probe, dass

wir trotzdem bestrebt sind, unser Blatt immer volksvertümmlicher zu gestalten. Mit kollegialer Hochachtung
Druck, Verlag und Redaktion, Trümmlikon, Nagelgässli 13

(Nebenzweig: Auto-Speditionen.)
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Der Rechtsanwalt so verwickelt auch Ï
mancher von ihm zu bearbeitende Fall Ï
liegt sein Tag beginnt mit einer ..glatten |
Sache": Rasieren mit Palmolive.

8 Der Arzt Vorsicht schützt ihn vor An- 8§
1 steckung vorsichtige Wahl seines S
| Rasiermittels vor aufgesprungener Haut »8
8 er braucht nur Palmolive. sg

-à i ^ g||K:
1 m 1
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DerApotheker
Griff unübersehb
greift nie daneb
Rasiermittel nich

wissend, daß ein falscher S

are Folgen haben kann, i
en auch bei seinem |

er nimmt Palmolive, s

5 Der Professor nur noch im Witjblaft jä
| mit dem langen Bart zeigt seine innere ig
8 Gründlichkeit auch äußerlich durch \l
8 Palmolive, das gründliche Rasiermittel. \ i

Der Architekt nach 2 Gesichtspunkten
schaffend : Zweckmäßigkeit u. Anpassung
an dieUmgebung. paßt sich selbst an,durch j

Palmolive, das zweckmäßige Rasiermittel. ;

Ï 5 Vertreter akademischer Berufe glei- <
£ ches Streben nach Erkenntnis des Rieh- ji
Ï tigen gleiche praktische Schlußfolge- ;|
J rungen: Für das Rasieren nur Palmolive. ; \\

Fr. 1.50
^^^à ^.^^ 'n der Schweiz hergestellt
sz^zZn ^ 'W
"ZZ^ZZOi ^ (^^" COLGATE-PALMOLIVE ArG.. TALSTR. 15. ZURICH

St. Gallen, den

Lieber Nebelspalter!
Man sagt von Dir, dass Du gerne einer

guten Sache zum Recht verhilfst. So
möchten wir auch einmal an Dich
gelangen:

Wir Blinden in den ostschweiz.
Blindenanstalten St. Gallen möchten so gerne
arbeiten:

1. in der Bürsten macherei
2. in der Korb macherei
3. in der Matten flechterei
4. in der Sessel flechterei.

Aber es wird uns schwer gemacht, uns
neben der Konkurrenz der Sehenden zu
halten. Bitte, sage den Leuten, sie möchten

uns 80 Blinden in St. Gallen auch berücksichtigen. Sie möchten bei
uns direkt oder in den Läden, die unsere Waren führen, bestellen. Da das
Publikum sonst schon viele Hausierer empfangen muss, sehen wir davon

ab, s,olche zu Ihnen zu schicken, und gelangen auf diesem Wege an Sie.
Viele fleissige Hände warten auf Arbeitsaufträge! Wir arbeiten gerne

für Sie und werden Sie gut bedienen!

Die Blinden
der ostschweiz. Blindenanstalten

in St. Gallen.

Iftuft Minden
AirWlTciri

o
0
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Wein, sdilimm ist es nidit,
die Verletzungen sind nur geringer Natur, eine
Behandlung von 15 Sekunden auf dem Allegro
wird Sie sofort wieder herstellen.»

Allegro,
Schleif- und Abzieh-Apparate:
Mod. Standard für alle
Rasierklingen, Vernickelt Fr. 15.

schwarz Fr. 12. Mod. Special.
füo zweischneidige Klingen
Fr. 7..
Allegro-Streichriemen mit
elastischem Stein und Spezialleder,
macht abgestumpfte Rasiermesser

haarscharf. Fr. 5.

In allen einschlägigen Geschäften. Prospekte gratis durch

Industrie AG.

Neu!

Emmenbrücke 4

(Luzern)

blau 70
grün .80
rot 1.
rund und gepresst

A.-G. vorm. OSC. & HERM. EICHENBERGER
Cigarrenfabrik Beinwil a/See

m Togal
HL

wirkt rasch bei
1 Rheuma, Gicht, Ischias,
1 Hexenschuß, Nerven- und
i Kopfschmerzen, Erkältungs-
J Krankheiten. Togal löst die
I Harnsäure und ist in hohem Mähe
1 bakterientötend. Über 6000 Ärzte-
| Gutachten! Ein Versuch überzeugt!



Oehrli, Schwänzli, Schnorrli.Wädli,
Wändt' zviel ufs mal iss'scht

sind sie schädli.

Nimmst aber Thomy's Senf derzue

Magst Verträge meh als gnue l

1 ¦IIMIIIJPM¦(£in rccf>f gutes Muffen*
Q3onbon iff .ßerbalptna,
bas ecf)fe 2Ilpenhräuter*
«Bonbon oon ber 3>r. 21.

QBanber in <Bern.

3« allen eiujdjlägigen ©ejdjäjten erhälltid).

«Gut, ich stelle Sie ein, aber merken Sie

sich eines: Unterstehen Sie sich nicht,
meine Kleider zu tragen!»

Le Rire. Paris

Das moderne
Rotkäppchen

Grossmutter kommt auf Besuch. Die

Grosskinder haben eine mächtige Freude,

bringt sie doch jedesmal ein «Mümpfeli»
für sie. Die Kinderlein lassen ihre
Grossmutter nicht heimgehen, sie muss also

bei ihnen übernachten. Am nächsten

Morgen schickt der Vater sein jüngstes
Töchterlein (es ist Vaters Stolz und

Freude) ins Zimmer der Grossmutter.
Es geht jedoch nicht lange, so kommt
dieses laut weinend zurück und sagt

zum Vater: «Papa, Grossmamma isch

nüme im Bett!» Da kommen alle in

grösste Aufregung und glauben, der

Grossmutter sei irgend etwas zugestos-

sen und der Vater eilt, mit dem Töchterchen

auf dem Arm, ins Zimmer der

Grossmutter. Diese liegt jedoch in
tiefem Schlafe und zwar laut schnarchend

in den weichen Kissen. Vom

Weinen des kleinen Mädelchens erwacht

jedoch die Grossmutter und sagt: «Was

ist denn los, dass Du weinst?» Und da

radebrecht die Kleine schluchzend hervor:

«Weisst, Grossmamma, i ha halt

gmeint, da Wolf hei di gfressa und er

liege im Bett und hei eso gschnarchet!»
Dies ist passiert in Emmishofen.

trugei

Er isch halt
ken Abessinier

Ein Bauer sieht in seiner Matte Jungvolk,

das sich mit verschiedenen
Holzbestandteilen bekriegt.

Einen etwas abseits stehenden
Dreikäsehoch frägt er, was die Burschen in
seiner Wiese treiben.

Das sei der abessinisch-italienische

Krieg, bekommt er zur Antwort.
Warum denn er selber nicht auch

mitmache?

«I bi drum e Bärner!» sagt der Kleine.

Miterlebt im Oktober 1935. Hadez

Zur
Abwechslung

Ich sitze in einem Alkoholfreien. Nach

längerem Ratschlagen mit der Serviertochter

bestelle ich eine Tasse Kaffee

und ein Stück Oepfelwähe. Als ich
damit fertig bin, habe ich noch Lust nach

etwas anderem. «Was chönnt ich jetz

no näh?» frage ich die mich bedienende

Maid, «Ja, was chönntet Sie jetz no

näh?« sagt sie ratlos und besinnt sich

lange. Doch auf einmal leuchtet ihr
Gesicht auf: «Villicht nomal es Stuck

Oepfelwähe?» Sa.

Nach langen Qualen eine Wohltat ist Hamcastin,

das ausgezeichnete Mittel gegen |^ jjjj |y|Q^TllOidGIl ^

Hämorrhoiden verursachen Qualen! Schmerzen, Brennen, Jucken und Blutungen sind oft

unerträglich und können den Kranken seelisch und körperlich zugrunde richten. Heilung der

Hämorrhoiden ist möglich, wenn sie rechtzeitig als solche erkannt und richtig behandelt

werden. Von den verschie- U "» fY\ (* S\ I H Salbe als eine wahrhaft glückliche Kom-

denen Mitteln hat sich die ** a ¦ position von Arzneistoffen bewährt, die

dieser f?st epidemischen Krankheit erfolgreich zu Leibe gehen. Selbst veraltete Fälle von
Hämorrhoiden können mit Erfolg behandelt werden, wenn neben der örtlichen Behandlung mit Ham-

castin-Salbe noch der innerliche Gebrauch von Hamcastin-Salz erfolgt. Hervorragende Aerzte

bestätigen schriftlich die besonderen Vorzüge von Hamcastin. Prospekt von Dr. med. A.

Sanabary gratis. Versuchen Sic es mit einer Mittcltubc zu Fr. 4.. Prompter Versand durch die

Löwenapotheke Dr. B. Heierli, Bahnhofstrasse 58, Zürich.

Verkauf nur durch
Apotheken. Verlangen Sie
Prospekt N von der
Parasana A.-G., Zürich.

(auch Abreisshölzchen für
Geschenk- und Reklamezwecke)

Kunstfeuerwerk
und Kerzen aller Art.
Schuhcreme «Ideal», Schuhfette,
Bodenwichse, fest und flüssig,
Bodenöle, Stahlspäne u. Stahlwolle,

techn. Oele und Fette,
etc. liefert in bester Qualität
billigst

Q.H. Fischer, Schweizer.
Ziind- und Fettwaren-Fabrik
Fehraltorf(Zch.)Gegr.i86o

Verlangen Sie Preisliste!
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